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Tipps zur Sicherheit an Karneval und Fastnacht  

Vorsorge und Verantwortungsbewusstsein bei Sitzungen und Umzügen 

 

Berlin – Deutschlands Jecken starten durch: Vor allem im Rheinland, aber auch 

in anderen Regionen reiht sich bald Sitzung an Sitzung; den Höhepunkt findet die 

närrische Saison dann mit den großen Umzügen an den „tollen Tagen“. Damit die 

pure Lebensfreude nicht durch Unfälle und Brände getrübt wird, gibt der Deutsche 

Feuerwehrverband sieben Sicherheitstipps für Fastnachtssitzung und 

Karnevalsumzug: 

 

 Informieren Sie sich im Vorfeld und auch während der Veranstaltung über 

die Wetterlage. Smartphone-Apps wie NINA oder KatWarn sind hierbei 

hilfreiche Mittel.  

 Tragen Sie keine Masken oder Kostüme aus leicht brennbarem Material. 

 Auch wenn es bei der Jagd nach „Kamelle“ und anderem Wurfmaterial heiß 

hergeht – halten Sie bei Umzügen ausreichenden Abstand zu den 

Festwagen. 

 Genießen Sie Alkohol in Maßen. Unfälle und Erkrankungen durch 

Trunkenheit sind die häufigsten Ursachen für Einsätze des 

Rettungsdienstes im Umfeld von Festveranstaltungen – etwa nach dem 

Sturz in Glasscherben. 

 Parken Sie verantwortungsbewusst, halten Sie die Rettungswege frei! 

 Viele Feuerwehren helfen ehrenamtlich bei der Absicherung von 

Karnevalsumzügen mit. Bitte unterstützen Sie diese Einsatzkräfte, indem 

Sie sie nicht bei ihrer Arbeit behindern.  

 Ob Feuer, Verkehrsunfall oder rettungsdienstlicher Notfall: Alarmieren Sie 

die Feuerwehr über den kostenfreien Notruf 112. Soziale Medien oder E-

Mail sind kein Weg zur schnellen Hilfe!  

 

 



 

 

 

Seite 2 

Pressekontakt: Silvia Darmstädter, Telefon (030) 28 88 48 8-23, E-Mail 

darmstaedter@dfv.org, Twitter @FeuerwehrDFV, www.facebook.com/112willkommen  

Alle DFV-Presseinformationen finden Sie unter www.feuerwehrverband.de/presse. 

mailto:darmstaedter@dfv.org
https://twitter.com/FeuerwehrDFV
http://www.facebook.com/112willkommen
http://www.feuerwehrverband.de/presse

